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Schockanruf in Neumünster: 67-Jährige
durchschaut Betrug!

In Neumünster kam es zu einem Schockanruf, bei dem eine
67-Jährige Geld überweisen sollte. Die Polizei nahm eine

75-jährige Abholerin fest.

Boostedter Straße, 24534 Neumünster, Deutschland - Am
Dienstagnachmittag um 14:45 Uhr erhielt eine 67-jährige Frau in
der Boostedter Straße in Neumünster einen alarmierenden
Schockanruf. Ein angeblicher Polizist erklärte ihr, ihr Sohn sei in
einen tödlichen Verkehrsunfall verwickelt, und forderte sie auf,
umgehend 120.000 Euro Kaution zu zahlen, um ihn vor dem
Gefängnis zu bewahren. Clever reagierte die Frau und
alarmierte sofort die Polizei. 

Die Beamten der Kriminalpolizei Neumünster schalteten sich ein
und unterstützten die Geschädigte während der weiteren
Anrufe. Bei einer fingierten Geldübergabe konnte die 75-jährige
Abholerin des Geldes festgenommen werden. Nach Abschluss



der polizeilichen Maßnahmen wurde die Verdächtige wieder
freigelassen, da keine Haftgründe vorlagen. Ein weiteres Beispiel
für den dreisten Betrug, der gefährliche Ausmaße annehmen
kann!

Details
Vorfall Betrug
Ort Boostedter Straße, 24534 Neumünster,

Deutschland
Festnahmen 1
Schaden in € 120000

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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